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Anregungen und Empfehlungen 

der Bezirksausschüsse 

Stellungnahmen 

Baureferat 



Bezirksausschuss des 2. Stadtbezirks 

Ludlwigsvorstaidlt~isarvon~tadlt 

· Landeshauptsta_dt Mon~hen, Direktorium,· 
BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 München 

An die 
Stadtkämmerei 
SKA-HAll-21 Stadtl'\ärnmsrel itl 1!/'l 

FZ.L/S 

. 1 , i , l '--~ i i·--i L 
fä q, \fi ! l l ' l '"'f. 11 

I .,,, • lt l ·_ "-'"' .~ u \• ~ ~ 

Landeshauptstadt 
München 

Vorsitzende1r 
Am:llreas Kiose 

!Privat: 
Westermühlstraße 18 
80469 München 
Telefon:· 
Mobil: -
E-Mail:-

Geschäftsstelle: 
Tal 13, 80331 München 
Telefon: 089/22802673 
Telefax: 089/22-802674 
ba2@muenchen.de . 

München, den.02.05.2019 

Mittelfristige Fnnarnzplali111.l!ll19 2018 - 2022, Mehrjaihresinvesutionsp,rogramm, 
Fortschreircmng für die Jahre 2019 bis 2023 · 
·1hrSchreiben voni 21.03.2019 

' . . 

Stellungnahme des BA 2 - Ludwigsvorstadt~lsarvorstadt 
Unser Zeichen: 2019.04 B 3.3.2 

Sehrgeehrte Frau 

der Bezirksaussch1,.1ss 2 - Ludwigsvorstadt-lsarvorstadt hat sich in seiner Sitzung am 30.04.2019 
mit dem o.g. Vorgang befasst und einstimmig beschlossen, sich wie im vergangenen Jahr zu äu-
ßern: · · 

. t. 
Der Bezirksausschuss befürwortet einstimmig, dass Kosten für gje Umgestaltung von Goetheplaib"~---

J3alde!2lcllWnd Paul Heyse Unterfüh_rL!fl9.:§3ingestellt werden .. -J - . . 
°'~ 7 - :J, 6 . ' . 

· Mehrheitlich wurde angeregt, dass Kosten für Fahrradstreifen in der Lindwurmstraße aufgenom- · 
men werden. · Lt · · .. · · · 

. . t ,~ 

Mit freundlichen Grüßen 

· Andreas Klose 
Vorsitzender des BA 2 -.Ludwigsvorstadt-lsarvorstadt 



Bezirksausschuss des 4. Stadtbezirkes 

. Schwabin1g=West 

Landeshauptstadt München Direktorium Tal 13. 80331 München 

Stadtkämmerei 
SKA-HAll-21 

Meiujahresinvestitüonsprogramm: . 
Fortschreibung für die Jahre 2fJ19-2023 

Unser Zeichen: B 2.1 04/19 

. Sehr geehrte Frau 

hiil. 
~ 

Landeshauptstadt 
München 

Vorsitzender: 
Dr. Walter Klein 

Privat: 
. Angernrstr. 7 b, 80796 München 
_Telefon: ' 
Telefax: · 

BA-Geschäftsstelle Mitte: 
Tal 13, 80331 München 
Telefon: 29165173 
Telefax: 22802674 
E-Mail: bag~mitte.dir@rnuenchen.de. 

09.05.2019 

. . 

· · der Bezirksausschuss 4 Schwabing-West hat sich in seiner Sitzung am 08.05.2019 mit 
Ihrem Anhörungsschreiben vom 21.03.2019. befasst. 

Mit einstimmigem Beschluss bittet der BA um Aufnahme folgender Punkte in die 
Investitionsliste 1 des MIP 2019 - 2023: 

. . 

,-vg 1. ausreichende Mittel für eine zügige Sanierung und Instandsetzung der Schulen am 
'·;, ' : Hohenzoll~rngl~ ani Scheidplatz_ und am Elisabethplatz · 

Cl b · .c._ 

2. ausreichende ~/Iittel .für die von Bürgern und·. BA geforderte l)mgestaltUng und 
Aufvvertung des „Adams-Lehmann-Platzes" (s. Bürgerversammlungsempfehlung Nr .. 
14-20 E 02360 vom 15.11.2018 und BA-Beschluss vom 27.02.2019 dazu) 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Walter Klein 



Bezirksausschuss des 5. Stadtbezirk~s 

ÄUJJ -Hatfol ha1U1sellll 

Landeshauptstadt München, Direktorium 
D-HA II / BÄ Geschäftsstelle Ost 

·Stadtkämmerei 
SKA-HArn-21 

Ihr Schreiben 
21.03.2019 

.. Ihr Zeichen 

landeshauptsta~t 
München 

München, 12.04.2019 

Unser Zeichen 
A?.1/04/19 

' ' ' ' 1 ' ,, 

Mittelfristige Finall1lzp!a1ru.1111g. 2018-2022, Mefüjalhresirnvestitionsprogramm -
Anhörungsverfahren 
Fortschreib1.m1g für die Js1,hre 2019-202S 
Anhörungsverfahren · 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

d_er.Bezirksausschus·s 5 ha_t zu o.g. Anhörung in seiner Sitzung am 10.04.2019 folgende Stellung-
nahme einstimmig beschlossen: · · 

Der BA fordert d!ie Aufillahme in die h11vesfüio11siiste für folgernde längst anstelhemJen 
P~e~e: · · 

.f., -Markt Wiener Platz '. 
!l · - Spielplatz Johannisplatz . ,es, 

!]. - Barrierefreier Weg am Mariahilfplatz . 7Stv4 ~ 

.. ?/~ - Sanierung Jugendtreff Au am Kegelhof 
~f :-- Sanierung der Gn.mdschule an der Flurstraße 

Wir bitten "um Berücksichtigung im weiteren Verfahren. 

Mit freundlichen Grüßen 

Adelheid Dietz-\/\lill 
Vorsitzende im BA 5 
Au-Haidhausen 



Bezirksausschuss des 7. Stadtbezirkes· 

Senrdlfü1g~Westp~rk 

Land~shauptstadt IVlünchen, Direktorium 
Meindlstr.14. 81373 München 

An die 
Stadtkämmerei 

. . 

Mittelfrnstige Finanzp!am.mg 2018~2022 
MiP o:Anhörungsverfahren 

·. Fortschreibung für die J!Bllhre 2Q19-2023 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

· ljl l~~deshauptstadt 
" Munchen 

Vorsitze111der 
Günter Keller 

PrnvSJt: 
Grüntenstr. 14e, 80686 München 
Telefon: -
T~lefax: 
E-Mail: 

Geschäftsstei!e: 
Meindlstr .. 14 ,81373 München 
Telefon:233 33882 
Telefax: 233 33885 

· E-Mail: bag~sued.dir@muenchen.de 

München; 07,05.2019 

. . 

der Bezirksausschuss 7 Sendling-Westpark hat sich in .seiner Sitzung am 30.04.2019 mit 
6.g. Thema befasst. 

. . 

Der BA 7 fordert, nachstehende Investitionen in di_e Investitionsliste 1 auf zunehmen: 
. . . . . . . . 

·. 1; Kinder- und Jugendzentrum im Stadtbezirk Sendling-Westpark, auf dem derzeitigen 
ES3~.,\ Standort der freiwilligen Feuerwehr in der Zillertalstr. .· · 

· 2. Verlegung des Standortes der Freiwilligeri Feuerwehr im Stadtbezirk an die G·armi:.. · 
\\\JI.LJ . . . . . . . . 

\/ö(>-\.. scher Str. 262 · .. 
- . . . . . . . . . 

3. Planung und Bau eines Bildungscampus auf dem Gelände der ehemaligen Gehörlo­
(t~;s senschule mit Realschule, Mehrfachturnhalle und Schwimmbad . 

. fü:iri Bau des geplanten Kultur-/ Bürgerhauses an der W~stendstraße. 

~~Neugestaltung d~s Platzes WaldfriedhofstraßE? / Fürstenrieder Straße. 

· 6. Einbau einer Rolltreppe am S-/U-Bahn Heimeranplatz / Josef-Rank-Weg zum Gewer­
r(l_t-\\tl begebiet an der Hansastraße (ADAC, Fraunhofer, Obermeier, Polizeipräsidium usw.).· 

·7;.1 Sendlinger Spange, Planung und Planfeststellung zur ·Realisierung des Vollausbaus 
1:, f!U\\J, vom Laimer Bahnhof zum Heimeranplatz. 

. . . . . . 

8. Gestaltung des Partnachplatzes: Konzept und Errichtung von ausreichend Fahrradab­
\:U\J/ stelimöglichkeiten, Planung eines verkehrsberuhigten Bereichs im Norden des Platzes . 

. </lfi\J auf der Basis der Ergebnisse der Bürgerbeteiligung „Bürgerinnen und Bürger gestalten 
ihre Stadt" 



9. Neubau der Fußgänger- und Radfahrerunterführung unter der Garmischer Straße in 
~.l\~ Höhe der Markomannenstr. Sie soll auch für Mitbürgerinnen und Mitbürger mit Mobili-
'PU-: tätseinschränkungen gemachtwerden. · 

Mit freundlichen Grüßen 

'1 

gez. Günter Keller 
Vorsitzender 



Bezirksausschuss des 9; Stadtbezirkes 

Neuhaus$n ~ INymphenburg 

Landeshauptstadt München, BA-Ges.chäftsstelle Nord. 
Ehrenbreitsteiner Sir. 28 a 80993 München 

An die 
Stadtkämmerei 
SKA-HAll-21 

Mittenfristige Finanzpiälntuilg 2018=.2022 
Mehrjahlresinvestitnonisprogrnmm ~ Arihörungsverfahiren . 

· Fortschreibung für die Jahre 2019 bis 20123 

. Sehr geehrte Damen und Herren, 

Landeshauptstadt 
München· 

Vorsitzende 
Anna Hanusch 

·Privat:. 
Schlörstr. 4 
80634 München 
Teiefon: 
E-Mail: 

Geschäftsstelle: 
Ehrenbreitsteiner Str. 28 a 
80993 München 
Telefon: 159 86 89 35 
'Telefax: 159 86 89 21 

· E-Mail: ba9@muenchen.de 

München, 23.04.2019 

' . 
UnserZeichen: 9.6.1/04/19 

der BA 09 hat sich in seiner Sitzung am 16.04.2019 mit Ihrer Zuleitung vom 21.03.2019 befasst 
und ~olgenden einstimmigen Beschluss gefasst: . 

' ' 

. Es wird gebeten, für den Stadtbezirk 9Neuhausen-Nymphenburg,die in der Anlage fett hervor­
gehobenen Forderungen - wie beschrieben-im Rahr:neh der Fachberatungen über das Mehr-
jahresinvestitionsprogramni vorzubereiten. . · · 

Für Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

· gez. 

Prof. Oliver Belik 
stellv. Vorsitzender 

Anlage: . Stellungnahme BA 9 vom 16.04.2019 



, i<sausschuss des 9. Stadtbezirks - Neuhausen-Nymphenburg ~ 
,,,dr Landeshauptstadt München 

An die. 
LandeshaUptstadt München 

· Stadtkämmerei 
SKA-HAll-21 
Marienp!atz 8 
80331 München 

· Beschlussvorlage zur fcirtschreiltn.mg deS Mehrjahres~ 
investitiorusprogrammes für dne Jahre 2019~2023 

Sehr geehrte Da·men und Herren,· 
. . . 

. . 

16. April 2019 

der BA 9fordert, die im MIP 2018~2022, Variante 650, St~nd 23.01.2019, in der Investitions­
liste 1 (IL 1) eingestellten Vorhaben auch für das MIP 2019-2023 in die Investitionsliste 1 
aufzunehmen, soweit diese nicht in2018 abgeschlossen wurden. · 

{- . 0640.4015 
AS,Z-Plus, Arnulfsfraße 294 · . · · • . . · · 

VCJJ.. I Der BA 9 fordert die zügige Umsetzurng der geänderten Planung (Kellergeschoss, 
~t: · Erdgeschoss, 1. OG und Prüfung eines 2: OG), 

· l_, - 0640.7070 . , 
s6:i::/ Wotanstraße 88, Umbau eines Bürogebäudes in ein Flexi-Heim 

\AG\','.\_ . . . 

"(_ - 2,300.8140 
· '\~S. Adolf-Weber-:Gymnasi1,1m, Kapschstraße 4 

4 - 2300.8580 
~g,s Rupprecht-Gymnasium, Albrechtstraße 7 

r-- . 4356.7880 o.-
. s::it: Neuhauser Trafo; Aldringenstraße/Nymphenburger Straße. 

l• IQ - 4647.2030 . 
· '\Q:>S Krippe „Neuhauser Trafo"; Aldringenstraße/Nymphenburger Straße 

. -f - 4647.5525 · · 
1% HfK Postillonstraße 3 · 

ß - 4647.5605 
!i3:S Haus für Kinder, Dom-Pedro-Straße, Neubau Pavillon 



. 4650.7530 . 
ä~ratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Regionalstelle München-Moosach 
Der BA 9 fordert die Bereitstelh.nlfllg di®r Rälllm!nchkenten. 

;\C:i - · 4706.7530. . . . · . 
~/~ Umbau und Ersteinrichtung für TKT 6, Thorwaldsenstraße 

~-uoH 
h\ - ssoo.841 o 

Taxispark, öffentliche Grünfläche 
''12 .. ß¾\;\ 

Der BA 9 fordert die Fertig5telh111l1lg des PrnJektes bis 2020. 

l~L- · 6300.11 so 
Neubaustrecke Tram '3~,u 
Westtangente 

A0_,, - s300. rn10 
( V 

Leonrodplatz . . . . . 
Nachdem seit Febrna.r 1994 ein vom Staidtrnt gerrrnhmigtes Plangutachten vorliegt, 
fordert der BA 9 dlie Fortschreibui1g des Gutachtens, einschließlich der planungs~ 
rechtlh::hen Vcm211.msettlilng für eine -nicht pn:nrisorische- sondem endgültige 
Umgestaltung des leonrodpiatzes. 

/l \J. - 6300.1700 ·· 
'l ! 

,.,.ß;l>.\.t Nibelungenstraße, Radwegrückbau 
• Der BA 9 fordert, dlo:1. die Plarnung 2018 a.bgescMoss;en ist, die zügige llmsetzuirng der 
. Baumaßnahme, 

l\s;· - 6300.1165 
~\J.. Aniulfpark - Fuß-/Radwegbrücke 

Der BA 9 fordert die Fertigsteihllng der Baum.llßnahme für spätestei"hs 2021. 

/\6 -. 6300.1385 
· rE:,'\l Menzinger Straße/Wintrichring 

1""1 i:::-2nn ➔ ·linn J\ t- - uvvv .. , --rvv 

~\l Landshuter Allee Tunnel, Beleuchtung 

6300.1695 
Winzerer-/Lothstaße · 3~\), 
Neugestaltung des Platzbereiches, barrierefreier Ausbau Bushaltestellen 

/tüf - 6300 .1720 
'-,j; 

~ Romanplatz - Gestaltung 

l)r,· - 6300.7580 s:;-c,J 
il\\l Landshuter Allee Tunnel 

(H 
vU{ -: 6300.8070 
~ Laimer Unterführung 

~i-' 8800.7590 
riH,~ Dachauer Straße 110, Jutierhalle. 
'01;µ, . 



Der BA 9 fordert darüber hinaus: 

für die GS/MS Winthirplatz 6 

- 3 ~ 

Errichtung der Mensa und weiterer Schulflächen für die Grund- und Mittelschule mit 
Integration Haus für Kinder im Erweiterungsbau. Projektauftrag und Projektgenehmi-
gung sind so schnell wie möglich zu realisieren. Aufnahme in die IL t. · 

für die GS Hirschbergstraße . 
. Trotz Auszug der Berufsschule für Körperpflege ist die Generalsanierung der Schule 
immer noch dringend geboten. Der BA 9 widerspricht der Aussage im MIP 2018-22, 
wonach nur mit Bauunterhaltsrnittetn das Nötigste getan werden muss. Deshalb Auf-
nahme der Generalsanierung in die IL 1. · 

für das Käthe-Kollwitz-Gymnasium 
. Bau Dreifachturnhalle und Schwimmbad sind in das nächste Schulbauprogram·m und in 
die IL 1 aufzunehmen wegen großem Bedarf für Sport- und Schwimmhalle im Viertel 
sowie Festlegung eines weiteren Standortes fürein zusätzliches Schulschwimmbad. 

~l6 ~ Wegen stark gewachsener Bevölkerungszahl im Gebiet des BA 9 Ertüchtigung aller 
Sportflächen, um dem gestiegenen BEidatf Rechnung zu tragen. Aufnahme in die 

1-1,') Mehrjahresinvestitionsplanung. · · . 
· '--~•Wo möglich Errichtung von Kunstrasenplätzen, die es ganzjährlich ermöglichen Sport zu 

treiben, Unterstützung der im Viertel beheimateten Sportvereine bei der Umrüstung, damit 
diese mehr Mitglieder aufnehmen können. Aufnahme in die Mehrjahresinvestitiorispla­
nung. 

~j - für das Bürgerbüro Neuhausen-Nymphenburg die Erweiterung bzw. einen neuen Standort 
V ri im·9. Stadtbezirk (Kreativquartier, Umspannw~rk Landshuter Alle, Umfeld derProjekteht- · 
,\tr,,. wicklung „Paketposthalle"). Aufnahme in die Mehrjahresinvestitionsplanung. 

'}?'.. - ein Verkehrskonzept für den Bereich Rotkreuzplatz, Wendl-Dietrich„Straße, Steubenplatz, . 
~~l.j Wilhelm-+lale-Straße, Arnulfstraße, Projektentwicklungsgebiet „Paketposthalle". 
,u m (IJ Aufnahme in die Mehrjahresinvestitionsplanung. 

·rLM . . , · · 

Die Beschlussvorlage wurde in der Sitzung des BA 9 am 16. April 2019 

x einstimmig angeirmmmen o mehrheitlich angenommen 



Bezirksausschuss des 17. Stadtbezir!<es 

Obergnesnng = fats,i:u1g@rtiera 

Landeshauptstadt München, Direktorium 
Friedenstraße 40 81660 München 

Stadtkä:mmeren 
Mehrj©thresh;;nl\.!lshaitsw!lrt$ch&ift . 
Finziriiz- 1Ulli1ld !mfestiU011spl,unJ1ng 
SKA ~ HA II ~ 21 . 

Ihr Schreiben vom 
21.03.2019 

Ihr Zeichen 
SKA-HAl!-21 

Mittelfristige Fina11zpla11urng 2018 -2022 
Mehrjahresi1J1vestitiorrmprogramm - Ali1lhörnngsveriahfen 
Fortschrrenbung für die Jahre 2019 - 2022 

Stelh.11191111.iihme dies BA 17 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

. Landes!1auJptstadt 
München 

Vorsitzende 
Carmen Dumnger-Oßwakl 

Privat 
Telefon: 
E-Mail: 

Geschäftsstelie: , 
Friedenstraße 40, 81660. München 
Telefon: 233 - 6 14 82 
Telefax: 233-6 14 85 
E~Mail: bag-ost.dir@muenchen.de 

München, 23.04.2019 

.Unser Zeichen 
7.2.1 /04a19 

zu Ihrer im Betreff genannten Anhörung vöm 2·1.03.2019 teile ich mit, dass sich der Bezirksaus­
schuss .17 :-- Obergiesing-Fasangarten - nach Vorberatung in seinen Unterausschüssen in seiner 

_ Sitzung am 09.04.2019 mit der Angelegenheit befasst und auf Empfehlung der Unteraussc;hüsse 
eiristlmmig nachfolgende Stellungnahme beschlossen hat 

. Der BA 1. 7 bittet um zusatzllche Aufnahme folgender Punkte in d.ie Mehrjahresinvestföonslisten: . 

J • .·. Einzelplan 2, 21 Grund- und Mittelschulen, 2110 Grundschulen: · . . .. 
Y&, Beantragung der Aufnahme von Plariungskosten (zunächst in den Jahren 2020-2022) für 
er ein_ezusätzliche Grundschule im 1.7. Stadtbezi~k in das Meh~jahresinvestitionsprogramm . 
.,J ~ • Bei Punkt 6300.1350 neben de.n fehlenden Planungskosten 1.n den Jahren 2021„2022 auch 
~01~\.die Baukosten ab Beginn der Baumaßnahme für den städtischen Anteil. . · 
3 · Bei Punkt 6300.1645 fehlt die Fortschreibung der Planungskosten für die Neuordnung der 

Tegernseer Landstraße (vor allem Tegernseer Landstraße Nord und Tegernseer Platz) für zl:;;i\\J_ 
die Jahre 2021 - 2022, ebenfalls fehlen die Kosten für die bauliche Umsetzung der. Neu-
ordnung der Tegernseer Landstraße Nord und den Tegernseer Platz gänzlich. Beides ist 
entsprechend zu ergänzen. · · · 

4 · Bei Punkt 6300.1560 fehlt die Fortschreibung der Planungskosten in den Jahren 2020 - · 
·Jsf-\u._ 2022 ebenso1wie die entsprechenden Baukosten für .die Brücke. Beid(;as ist entsprechend 

zu ergänzen. 
Bei Punkt 6600.7520 fehlt die Fortschreibung der Planungskosten für den städtischen··. 
Anteil für die Jahre 2020 - 2022 ebenso wie die entsprechenden Baukosten für den 
städtischen Anteil, Beides ist' entsprechend zu ergänzen·. 



Seite 2 

Die zuständigen Fachreferate erhalten jeweils Abdruck dieses Schreibens. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez .. 

. Carmen Dullinger-Oßwald · 
Vorsitzende im BA 17 
Obergiesing - Fasangarten 



( ,\_ 

Bezirksausschuss des 19. Stadtbezirkes 

Tihl©Ji~dwclhlewu Q oro~r~er(jJIDJfnwug Q f (Q)fl'St@llU'i@dl ~. 

!Fürst<ernwied Q Som, 

Landeshauptstadt München, Direktorium 
BA-Geschäftsstelle Süd Mei.ndlstr. 14 81373 München 

Alrll di® 
· Stadtlkämme:ren 
SKA-HA 11-21 · 

. . MiUeifristige Fnrnam::plcinulrllg 2018 - 2022 
Mehrj<J1h:resinvesfüionsprogramm -A1r1hömr!lgsverfä1hrn1r1 

. Fortschr.eibtun{ffü:r die Jahre 2019 bis 2023 

Sehr geehrte Damen und Herrnn, . 

. Landeshauptstadt 
München 

Vorsitzeridler 
Dr. Ludwig Weidinger 

· Geschäftsstelle: 
Meindlstr. 14, 81373 München 
Telefon: (089) 233-33883 · 
Telefax: (089) 233-33885 

· E-Mail: ba19@muenchen.de · 

· München, 08.05.2019 . 

der BA 19 hat sich in seiner Sitzung am 07.05.2019 mit o.g. Thematik befasst 
und einstimmig folgende Stellungnahme hierzu beschlossen: 

Der BA vermisst bei der aktuellen Aufstellung des MIP 2018 - 2022 folgende Projekte im 
Stadtbezirk 19: . 

d 
..(. 0 

. . Tram-Westtangente . 
Grundschule Ratzingerplatz und 
Siemens-Sportpark 

Da es sich um dringende Infrastruktur-Projekte im Stadtteil handelt, sollten sie entsprechend 
finanziell im MIP berücksichtigt werden. · 

MitfreUndlichen Grüßen· 

gez. 

Dr. Ludwig Weidinger 
Vorsitzender 



. -~ ______ ,~ -~--" --,~,--==-,,~--

!] 

J( ! . 

Fraktion.--- Antrag· 

14.04.2019, 

Der BA ·20 fordert die LH München auf, Finanzmittel in _die Irivestitions!iste 1 für folgende Pr~jekte 
. . . . . . . . 

einzustellen: 

1) Lärm; und_ Abgasschutzinaßnahmen an der A96 

2) _ Weiterbau des La110schaftsparks „Laim/Hadern/Pasing" 
. . 

3) - NeubauderKintjertagesstätte „Heiglhofstr. 68\ zusätzlJch 3 KG. (1 KG af,s Ersatzfür die KiTa - ·' 
-_ Würmtalstr. 126) . . 

4) Neubau der Kirid~rtagestäfte „F~mweg 12" 

Neubau bzw. Sanierung der Kindertagesstätte „B!Üril~naue(Str. 9" 
.. . 

1 

.. "-1 Modellsporthalle Hadern 
. . ' . .. 

- 7) Generalsanierung des „Treff 2_1" Ternfalstr. 68 

· 8) Uchtzeichenahl;gen ·,;Sauerbruch-IZöHerstra.ße", ,,Waldwiese~str_. / Am Ährenfeld" ' 

-9) Umgestaltung des.Bolzplatzes an derKrokus~Neiichenstr. 

10) Neubau einer Außenstefle für das Alteh-_ und Senrice~entrum „Kleinhadern~Blumena.u" am 
- Max.:.Lebsche-F>Jatz · · · · 

11) UmgEistaJtung der Blunienauer Sfr. zwischen Terofalstr. unq Senftenauerstr. als Stadtteil- -
zentrum . . 

egründung: - · · 

LI allen Projekten liegen z.T. seit Jahren Antr~ge desBA Hadern und/oder Planungen derVerwal-
1ng vor. Hierauf urid:· auf die :MIP-Stellungncihmen de-_r vergangene~ Jahre wird B~z:ug genommen. 

,rd Fries 
6nssprecher 



/ 

. CSU-Fraktion 

Der BA 20 ...:. Hadern fordert die LH München auf, Finanzmittel in der investitionsirrste 1 
- d$S MIP 201.9~ 2023 auszuweisen-für: - - - . 

A . Lärm-. ,und Abgasschutzmaßriahmen. an . der _Bezirksspörtanlage am Wolk~rw.eg 
·. entlang der. Ä96_ (Lindauer Autobahn).. 1· 

. B Gru"ndschuie• an:d~r s·enftenalierstraße 
· ~ Erweiterung detTurnhaUe · · · 

:- energetische Sanierung des ge~aniten Schulgebäudes . . . -
~ gern. Schülentwicklungsplanung für die Munchner öffentl. Grund.- u. Mittelschulen· 
sowie Förderzentren (Schulbauoffensive 2013/2030);:· · 

· Umbau zur Generierung von einem neuen Klassenzimm_er, . 
. · und die Erweiterung durch den Festbau von fünf neuen Klassehzimmern 

.·• ' , . - . . ' . . . . . 

C . Grundschule am Hedemfold . _ 
- Sanierpng der Turnhallenduschen 

· - Sanierung der Außenfassade -· 

. . . . 
. . . 

D . Grund= u. Mitfolschule ~n der Gua.dinistr;;iße _ . . 
· - gern. Schulentwicklungsplqnung-für die Münchner öffentl. Grund- .u. Mittelschulen 

sowie Förderzentren ( Schulbauoffensive 2013/2030), : . _ . - _ . 
F-estbau von6-1d.zµsätzlic_ben Klassenzimmern für die Grundschule (auch,•'ZUr · · . 

· der.Entlastung der GS„an Großhaderner Straße) _da bereits 3 Fachlehrsäle der 
Mittelschul~ an die Grunds_chule abge_treten wurden · 

E . Erstmalige Herstellung tjer Sauerbruch.straße·zwische!i Prälat-We!!enhofer-Sfraße 
· und Zöllerstraße . · · · · 

F Gestaltung. des Canisiusplatz z~ischen_ Schule t1nd · Kirche 

G · Abriss uhd Neu.bau der Ki_ncl!:?rtagesstätte an· der Blumen~uer Straße 

H . ~ichtzeiehenanlage. Sauerbruch·straße/Zöllersfraße_ 

.. Ne~ge.staltung·des Hönigschm1d-Platz 

,_ 

J · Verwirklichung eines Stadtteilkulfürzentrums mit flexibler .Raumgestaltung 1 Sühne 
und. entsprechender Bewirts"chaftling und Ladenlokalen a,m. Max-{ebsche-Platz 

. . ' . . . ·. . . ·. . . . . . . . t . ' . . , 

1 



_, 

CSU-Fraktion 

--- ---- öi.ÄPrr.nn 2oi9J _-
K -Einrichtung eines Stadtteilmuseums /-archiv im _ehemaligen Rathaus an .der Würm-

ta_lstraße nach Auflösung bzw. Verlegung des 1-gruppigen Kindergartens · 

l -- Überpla-:nung ·des Bereichs .Großhaderner s·traße.vor der freiwilligen Feuerwehr 
· _ Im Rahm-en des Neu-/Umbau _ - - - - - - - - -

. . 
-IM! Neugestaftun-g-des -Blumenauer Zentrum_s -

' . . 

N __ · - .. Verlängerung der U6 na~h Plane.gg 

0 Verwirklichung ein·e~-A[ten:- u. Servicezentrum auf dem Max-Lebsche-Platz - -

P - - · Sm11e~ung- decGebäud~ der_ Bezirkssportanlage an der Ludwig HungerStraße 

_ -_ Für all diese Objekte liegen seit ·jahren Anträge des HA- 20 ...:: Hadern V.OL --

Peter ·Wiriklmeier 
-·Sp-recher ~er GSU:-Fraktiori im BA 20 Hadern . 

,, 

, . \. 

2 



Antrag MEHRJAHRESINVESTIUONSPR0GRAMM 2019-2023 
B~zirksausschuss 20 f[ad~m zur Sitzung am 8.4.2019 . 

Der BA 20 fordert die LH München auf, Finanzmittel in die ltivestitionsliste 1 für folgende 'Projekte 
einzustellen: . . . . . 

t'' )]'Lärm- undAbgasschutzrnaßnahrnen für die gesamteLänge und beide Seiten der A96, z.B. · 
,.,,.~- als Einhaus.ung, inkl. Lärm- und Abgasschutim:;tßnahmen BSA Wolkerweg . · · 

1 • . .... ' 

. 2) Der Abzweiger Richtung Blumen~u der U5 nach PELsing soll nicht nur offeirui;elralten:== . ·· 
werden (in Sitzungsvorlag~ 08-14/Vl2297vqrn 16.7.13 ~~g,~ssvorlage·14-

. 20N02127,.Beschluss des Bauausschusses ~A~ondern gebaut. E~ sop mit Bau. · 
der U 5 nach Pasing ab Laimer -· 2:w.ab einer dafür geeigneten Stelle eine Abzweigung . 

_: bis zu-eiii~.. - . urrienau realisiert werden, .die u.U. später nach qr~felfing; . .. 
. . _,LQc~rlangert werden kann. . 

JE )'JGeneralsaJ?.ierurig Treff 21 

7TT\;.kfBau Alten~ und ServicezentI11JJ?- S,tiftsboB~ll 
~ 

717 ✓51Weitethau dc:sLandschaftsparksLairn/ Hadern/ Pasing/ Gräfelfmg/Planegg . 

··-~ 

-V ,,fi'.fUmnutzung des AI:ten Rathauses Wünntalstraße in ein Haus mit Stadtteilmuseum 
~-

Generalsaniening/Neubau derGrundschul~ Senft:enauer Straße inkl Schulturnhalle wurde in 
die Bchulbauo:ffensive aufgenommen; erste näne wurden vorgelegt. Eme weitere Auflistung 
hier scheint.son;citnicht mehr erforderlich zu sein. · 

· Begründung: _. 
Zu den oben genannten Projekten werden seit Jahren Anträge des BA 20 Hadern gestellt, es 
siridPlanungei;_ der Verwaltung irri Gespräch, oder es sollen neue wichtige Dinge initiierf 
werden. _., 

,., .. : ~ 

München, 8.4.2019 

Irmengard Hegnauer- Schattenhofär · Harald Schmitt . Dr.- Renate Urtforberg-



. (-

Bezirksausschuss des 21. Stadtbezirkes 

ll}. Pasing;,,Qbermenznng 

Landeshauptstadt München,.Dlrektorlum 
· BA-Geschäftsstelle West Landsberger Straße 486 81241 München 

Stad.tkämmerei · 
Meh rjah resh aushaltswirtschaft 
Finanz- und Investitionsplanung 

SKA-HAll-21 

Mittelfristige Finanzplanung 2018 - 2022 · 
Mehrjahresinvestitionsprngrnmm - Anhön.Btngsverifahren · 
Fortschreibui'ilg für clie Jahre 2019-' bis 2023 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich nehme Bezug auf Ihre Zuleitung vom 21.03.2019. 

Landeshauptstadt 
München 

Vorsit::e11dler 
Romaru.is Scholz 

Geschäft:ss'/:eHe: 

BA-Geschäftsstelle West 
Rathaus Pasing 

. Landsberger Straße 486 
81241 München 
Teiefon (089) 233 3n54. 
Telefax (089) 233 37356 
bag-west.dir@niuenChen.de 
Zimmer: 32. 
Sachbearbeitung: 

. 1 . ' . 

. . . 

. München, den 8. Mai 2019 

Der BA 21 hat zur Fortschreibung des MIP für die Jahre 2019 - 2023 .in seiner Sitzung am 
07.05.2018 die nachstehende Stellungnahme beschlossen:. · 

· ( In liste 1 sollen Finanzmittel bereitgestellt werden für: · 

Schulische 1Lmd soziale Maßnahmen 
. . . . . 

Planungsgebiet an der Paul-.Gerhardt.,.Allee (Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2058a); 
Rechtzeitige ErrichtUng einer Grundschule mit Nutzungsmöglichkeiten derSportanlage ge- · 
m~ß Antrag Nr. i 4-20 / B 04522 voni 06.02.2018, einer Kindert~g_?J?_ajätte_ und eines~ . 
barschaftstreffs · · · · 
~~n~ 

2. Verbesserung der Hort- und Kindergartensituation, insbesondere 
a) Horte z.B. für die Schulen an der Bäckerstraße 
b) Krippen- und Kindergartenplätze für den Bereich Offenbachstraße, Paul-Gerhardt-Allee 
und Berduxstraße . . .· 
c) Hort-, Krippen und Kindergartenplätze am Josef-Osterhuber-Platz 

~~~ 3. Errichtung einer Jugendeinrichtung in Obermenzing (Freizeitstätte) 
. . 

4. Schaffung von ausreichenden Räumen für Angebote des Vor- und Nachmittags- bzw. 
T.JS Ganztagsunterrichts·und Ganztagsbetreuung für alle Schularten (Kooperative Ganztags­

. blldung) 



5. Errichtung einer Skateran!age o. ä. für J\..1gendliche aus dem 21. Stadtbezirk, auch im 
. m / Bereich des Baugebiets an der Paul-Gerhardt-Allee (Bebauungsplan mit Grünordnung 

'ißl\\J. Nr. 2058a), hier durch Errichtung einer Hallenskateran!age in der Fabrikhalle der ehe­
maligen Eggenfabr1k an der Hildachstraße 

. 1 ' • 

't'ßS 6. Neubau Eisstadion West 

\{OH 1-~(Q-,. _ · ,_,,,.,~,. Neubau für das Jugendzentrum Aqu@rium in der Alois-Wunder-Straße 

· 8. Anmietung und barrierefreier Umbau der frei werdenden Räume der Polizeiinspektion 45 
\)(0\-'\ ' zur Verlagerung von Dienststellen _aus dem Pasinger_ Rathaus 

t.1':>s · 9. Sanierung der Dreifachturnhalle in der Peslmüllerstraße 

t:bS 10.Erweiterung Karlsgymnasium inklusive Turnhalle 

'V:bS 11. Erweiterung Max-Plank-Gymnasium 

12. Erweiterung Anne-Fran~-Realschule · 

. 13.ßeseitigung der Raumnot Grundschule Bäckerstraße 

14. Erweiterung Elsa-Brändström-Gymnasium, Sanierung der Fassade, Sicherheit des 
Schulgelände 

' ' 

15.Errichtung einer Dreifachturnhalle auf dem Gelände der TSG Pasing e.V. in der Aubinger 
Straße ' · 

16.Umstrukturierung ~es Rathauses Pasing: 
a) Cafe/Galerie im Pasinger Rathaus 
b) Durchwegung des Rathauses zum Pasinger Viktualienmarkt inklusive Hochzeithof 
c) Ausbau des Dachgeschosses'für Diensträume " 

~:ulf.or-n 7 .Schaffung eines neuen ASZ plus an der Bodenseestr. 4a 

'y-2:;S 18.Errichtung einer Turnhalle unq Schwimmbad an der Grun_dschule Schererplatz 

ßS 19.Errichtung einer Grundschule am Dreilingsweg 

1Rb 20. Errichtung einer Realschule· im Bereich Oberrnenzirig, Allach-Untermenzing 
- . . • 1 • 

~~is . 21.Modernisierung der Sportanlage Aubinger Straße 12· 

Kultureile Maßnahmen 

22. Adäquater- Ersatz für den Kopfbau auf dem Stückgutgelände an der Offenbachstraße;, 
Schaffung eines Saales von mindestens 180 qm für Veranstaltungen mit mindestens 150 

\;(OH Sitzplätzen und Eignung des Saales für Veranstaltungen für mindestens bis zu 360 · · 
Besucherinnen und Besuchern. (wie im Auslobungstext des Wettbewerbs ausgeführt) 

\J_rJ:t 23.Zügige Sanierung des Pasinger Viktualienmarktes 

vottt 24.S~zio-kulturelle Nutzung der Hausmeistervilla der Pasinger Fabrik 



25'.Brandschutzsanierung der VHS Pasing, Bäckerstr. 14 (siehe Antrag Nr. 14-20 / B 04624 
vom 06.03.18) · 

26'.Ankäuf des kompletten Anwesens Per!schneiderhof und MiUel für die Sanierung 

. . . ' . 
. . . . 

~1\l 27. Weiterentwicklungund Steigerung der Attraktivität des Würmgrünzugs 
. 'f'i.,,,,_ . . . . . . . . 

ir,,X 28. Renaturierung der Würm und Verlegung der Pippinger Straße im Bereich von St Wolfgang 

'j'Ü!i . . . .· . . . . 
"[iii 2 9 .Ausbau des Landschaftsparks Pasing-Laim-Blumenau-Hadern und Anlage eines Badesees 

''.'f.f\\J 3 U. 1/\(.ei~erer Ausbau des Grünzugs an der eh~maligen Gotthardstraße einschli_eßlich end-
. _,, · gult1~er Herstellung Fuß- und Radweg zwischen Planegger Straße und Ha1delweg 

. l . . 

']lf: l\ 31. Entsiegelung und Verbesserung des Straßenbegleitgrüns in der Amalienburgstraße und 
~. · · Verdistraße bis zum Autobahnbeginn ·. · . . . . .. 

\E:Nu./ 32; Planung der Umgestaltung der Verdistraße (Stichworte „Flüsterasphalt", ,,Städtebauliche 
Integration") · · · 

Verkehriiche und bauliche M~ßnahme11 . 

·(it-M..1J . . . . . nAtJ 33.Weiterführung der U-Bahnlinie U 5 nach Pasing Lind Freiharn 

-m-:..~ tf. . , . . · •w~J 34.Schaffung eines ~-Bahnhaltepunktes an der Berduxstraße 
. . . 

35.Absiedelung derRestflächen des Gewerbegebiets an der Paul-Gerhardt-AHee und Bau 
f'\J1,}J einer geeigneten verkehrlichen Anbindung an die Landsberger Straße, einschließlich 

einer leistungsfähigen ÖPNV,-Anbindung 
. . . 

. _ ,, ; 36. Umgestaltung der Kaflerstraße im Bereich der zentralen Bushaltestellen; derbegehbare 
'J),..e,.;,,.,,_ Mittelstreifen soll dauerhaft und verbreitert eingerichtet werden. · · 

37.Bau folgender Füß~/ Radwegq~erungen: 
ß,,ü a) Schaffung einer Fahrradbrücke über die Offenbachstraße mit Radweganbindung an · 

. die Hi!dachstraße und an das Neubaugebiet an der Paul-Gerhardt-Allee 
~1';\-1, b}" Bau einer Brücke/ eines breiten Stegs für einen Fuß- und Radweg über die Offenbach-

straße südlich der Eisenbahnbrücke im Zuge der Promenade -
. ~,W c) Errichtung einer Fuß:. und Radwegverbindung aus dem Bereich des Baugebiets an der 
ftAhJ Pa_uF-Gerhardt-Al~ee in Richtung Am Knie und auf die Nord-:-/ ?stseite ?er Bahn Richtung 

· . Laim und Stadtm1tte .. (Hauptradwegtrasse Hauptbahnhof - Laim - Pasmg) . 
. . . . . ' . . .. ' 

';}J,\J 38.ßau der Radwegeverbindung vomübermenzinger Dorfkern/ Durchblickpark zum Nah~ 
erholungsgebiet Langwieder See/ Lußsee • · · . . . . 

n, 

. ':tf'M 39.ordnungsgemäße Hersteilung der Menzinger Straße ,mit durchgängigem R~shund Fußweg 
· . . · nördlich d.er Unterführung . . · . . · .·· · . · 

. . ,• . . . . ' 

~~~ 40.Errichtung von Lichtzeichenahlagen in der Amalienburgstraße / Lustheimstraße und in der 
\A"-lr-.., , Lo.chhausener Straße / Pippinger Straße · . · · · 

1:PAA 4LGesamt-und Verkehrskonzeptfür den Obermenzinger Dorfkern 



'h0U 42. Verkehrssicherer Umbau der Planegg_er Straße und Querungshilfe an der Ortseinfahrt 

43. Bereitstellung von Investitionsmitteln für die Umgestaltung des Bereichs Bahnhof Pasing 
(f\J\\-J -Nordseite nach einem Wettbewerb einschließlich Aufweitung Lind Sanierung der 

Gottfried~Keller:-Straße und Schaffung eines Platzbereichs · 
. , . . . 

. . . . 

4:4. Plan urig und Erstellung eines schlüssigen verkehrlichen Gesamtkonzepts 
· a) für den Bereich Pasing Nord / Obermenzing Süd zwischen Bahnanlagen, Verdistraße 

und Plppinger Straße . · . ·._ -.. · _ · · -
b) für die Vermeidung von Schleichverkehr im Bereich Ernsbergerstraße, Manzingerweg, 
Spiegelstraße und lrmonherstraße · · · 

· c)_ für ein Parkleitsystem für das Pasinger Zentrum· 
d) für die Vermeidung von Schleichverkehr in Pasing Süd 

45. Projekte des Integrierten Stadtteilentwicklungskonzepts Pasing (!SEK): 
· a) Umgestaltung des Platzes vor der Kirche Maria Schutz und der Schule am Schererplatz • 
b}Fahrrad,., und fußgängerfreundliche Umgestaltung der Planegger Straße zwischen · 

t'V·~' Pasinger Marien platz und .Gräfstraße . . . · 
c) Sanierung Viktualienmarkt(siehe Antrag Nr. 14-20 / B 04620 vom 06.03.18) · 
d) Umgestaltung des Bereichs Bahnhof Pasing Nordseite npch einem ·Wettbewerb ein­
schließlich Aufweitung urid Sariierung der Gottfried-Keller-Straße und SchaffUng eines 

. Platzbereichs (siehe Punkt 43) · · · · · · 
. . 

46.Ausbau MVG-Rad in Pasing und Obermenzing 
. . . ' . 

47 .Gestaltung des Rüttenauer Platzes (sieh~ Antrag Nr. 14-20/ B 04526 vom 06.02.18) 

'J;;;p,s.U.J 48.durchgehender Zweirichtungs-Radweg entlang d~r Josef-Felder-Straße von der Emil-
'f fCA-i-f Neuburg er-Straße bis zur Offenbachstraße _ · . · - _ · 

~L 49.Errichtung von Lichtzeichenanlagen in der Pla_negger Straße/ Engelbertstraße 

frl ~-~ SO.Einrichtung einer_Mobilitätsstation im Wohngebiet Paul-Gerhardt-Allee (siehe Antrag 
u Nr. 14-20 / B 06025vom 02.04'.19) · ._ - · · _-. · · · _-

In Liste 2 sollen Finanzmittel eingestellt werden für: _ 

51.Erstelluna eines Planunaskonzeotes für eine möaliche Verleauria des „Obernienzinaer. -- - . - ' -- .. ·-
Kreisels", Anbindung der Mühlangerstraße an die A8 · 

. . 

~1.,.-}JJ · 52.Erstellung einer P+R-Anlage am Ende der A 8 mit Anbindung an den ÖPNV 

':J;A'vl 53.Neugestaltung im Umfeld Kloster, alte Stadtpfarrkirche, alter Ortskern Pasi~g. 

Mit freundlichen Grüßen 

Romanus SchQlz 
Vorsitzender des BA 21 
Pas1ng-Obemi enzing 



Bezirksausschuss des 23. Stadtbezirkes 

J)' A~~ach-Unteirmeriiz11n1g ~ 

Landeshauptstadt Milnchen, ·Direktorium; BA-Geschäftsstelle West 
Landsberger Str. 486, 81241 Mbncheh _ 

Sfa.dfä:ämmerei 
SKA- H 11- 21 

-Mittelfristige Fil1a.n2:piam.1rig 2018-2022 · 
Mehrjahrnsinvestmonsprogrnmm 

· - Sehr geehrte Damen und Herren, 

Landeshauptstadt 
München· 

-Vorsitzendle: 
Heike Kainz 

BA-Geschäftsstelle West: 
Landsberger Str. 486 
81241 München 

Telefon: (089) 233-37224 
Telefax: (089) 233-373!56 
E-Mail: bag-west.dir@muenchen.cle 

Persönlich:·· --

Telefon: 
Telefax: -
Mobil: 
E-Mail:, 

_ München, 14.05.2019 

. . r . . . 

der Bezirksausschuss 23 Allach-Untermenzing hat sich in seiner Sitzung am 09.04.2_019 mit der 
· o.g. Arigelegenhei~ ~efasst und einst!_mmig die Forderung ~eschlo~sen, dass nicht nur die Pl~nung- · 
kosten, sondemd1e :G..esarntko..sieJJ flJL..®W!J~JJa,1.!J.i~r Th,eJ~_dgr-F1s~her,-$tral1~, und de~·Pasmgfil_ · 
.1::1.e.uwe.g.e_(Seite 9 Ziffer 6300.1680) aufgeführtwerden müssen. · 

Die Straßen müssen auf jeden Fall gleichzeitig mit der Grundschule fertiggestellt sein, da ansons­
ten die Verkehrssicherheitfür die Schulwege und die geordnete Abwicklung der V:erkehrsströme 
nicht gewährleistet ist. · · 1 

• 

Mit freundlichen Grüßen 

Heike Kainz 
Vorsitzende des BA 23 

· Ailach-Untermenzing 



Bezirksaiusschuss 2 
LudwigsvorstadUsarvorstadt 

Ziffer Forderung Bezirksausschuss: 

Schreiben vom 02.1)5.2019 

Der BA 2 befürwortet einstimmig, 
dass ,Kosten eingestellt werden für: 

1 Umgestaltung des Goetheplatzes 

·2 Umgestaltung des Baldeplatzes 

3 Umgestaltung der Paul-Heyse-
Unterführung 

4 Mehrheitlich wurde angeregt, dass 
Kosten für Fahrradstreifen in der 
Lindwurmstraße aufgenommen 
werden. 

Stellu11g111ahme Baureferat: 

Die Stellungnahme erfolgt durch das zuständige 
Referat für Stadtplanung und Bauordnung. 

Die Stellungnahme erfolgt durch das zuständige 
Referat für Stadtplanung und Bauordnung. 

• Mit Beschluss des Bauausschusses vom 28.11.2017 
(Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08709) wurde dem 
Konzept zur Aufwertung der Unterführung 
zugestimmt und das Baureferat mit der Realisierung 
beauftragt. Die Maßnahme ist mit Projektkosten im 
Mehrjahresinvestitionsprogramm 2019 - 2023 in der 
Investitionsliste 1 unter Maßnahme Nr. 6300.1125 
(Rangfolge Nr. 210) enthalten. 

' 

Die Bedarfs- und Konzeptgenehmigung wurde mit 
Beschluss des Bauausschusses vom 06.11.2018 
(Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11435) erteilt. Das 
Baureferat wurde beauftragt, die Entwurfsplanung zu 
erarbeiten und die Projektgenehmigung 
herbeizuführen. Die Maßnahme ist mit Projektkosten 
im Mehrjahresinvestitionsprogramm 2019 - 2023 in 
der Investitionsliste 1 unter Maßnahme Nr. 
6300.1715 (Rangfolge Nr. 63) enthalten. 



Bezirksausschuss 4 
SchwaJ:iing-West 

Ziffer Forderung Bezirksa1.mschuss: 
Schreiben vom 09.05.2019 

Dass folgende Punkte in die 
Investitionsliste 1 des MIP 2019 -
2023 aufgenommen werden sollen: 

2 Ausreichende Mittel für die von 
Bürgern und BA geforderte 
Umgestaltung und Aufwertung des 
„Adams-Lehmann-Platzes" ( siehe 
Bürgerversammlungsempfehlung 
Nr: 14-20 E 02360 vom 15.11.2018 
und BA-Beschluss vom 27.02.2019 
dazu) 

Stellungnahme Bameferat: 

' 

Das Baureferat prüft aktuell Maßnahmen zur 
Aufwertung und wird diese anschließend mit dem 
BA 4 abstimmen. 



Bezirks,uJsschuss 5 
Au-Haidha11.1se111 

Ziffer Forderumg Bezirksa.usschuss: 
Schreiben vom 12.04:2019 

Der BA 5 fordert die Aufnahme in 
· die Investitionsliste für folgende 
längst anstehenden Projekte: 

3 Barrierefreier Weg am 
Mariahilfplatz 

Stellungnahme Baureferat: 

Die Stellungnahme erfolgt durch das für die . 
Maßnahme zuständige Referat für Arbeit und 
Wirtschaft. 



Bezirksausscha.ms 1 
Sem:lii111g-Westpark 

Ziffer Fordemirag Bezirksausschi!jss: · 

Schreiben vom 07"05,2019 

Nachstehende Punkte sollen in die 
Investitionsliste 1 eingestellt 
werden: 

5 Neugestaltung des Platzes 
Waldfriedhofstraße / Fürstenrieder 
Straße 

' 

' 

6 Einbau einer Rolltreppe am S-/U-
Bahn Heimeranplatz / Josef0-Rank-
Weg zum Ge'(Verbegebiet an der 
Hansastraße (ADAC, Fraunhofer, 
Obermeier, Polizeipräsidium usw.) 

, 

Stellungnahme Baureferat: 

Der Platz an der Waldfriedhofstraße ist Teil des 
Projektes Tram-Westtangente (TWT), welches 
federführend von der Stadtwerke München GmbH 
betrieben wird. In der Vollversammlung des Stadtra-
tes vom 21.032018 wurde mit dem Trassierungs-
beschluss der Westtangente (Vorlagen-Nr. 14-20 / V 
10614) unter Antragspunkt 4 auch das Vorgehen für 
den Platz an der Waldfriedhofstraße festgelegt: 

"Die St~dtwerke München GmbH wird gebeten, 
während des laufenden Planfeststellungsverfahrens 
die Planungen zur Platzgestaltung des Quartiers:.. 
zentrums an der Waldfriedhofstraße federführend 
weiter zu entwickeln, abzuschließen und dem 
Stadtrat anschließend zur Genehmigung, vorzulegen. 
Das Baureferat wird beauftragt, die Stadtwerke 
München GmbH hierbei zU unterstützen." 

Die anteiligen Mittel für die Planungen der Neu-
gestaltung sind im Mehrjahresinvestitionsprogramm 
2019 - 2023 in der Investitionsliste 1 unter Maß-
nahme-Nr. 6300.1160 (Rangfolge Nr. 60) enthalten. 
Die Finanzierung für den Bau wird zu gegebener Zeit 
mit einem entsprechenden Beschluss zur 
Maßnahme „Tram-Westtangente" dem Stadtrat zur 
Genehmigung vorgelegt 

Das Ergebnis der Machbarkeitsuntersuchung für 
eine zusätzliche barrierefreie Erschließung der 
Bahnsteige der U- und $-Bahn am Westkopf des 
Bahnhofes Heimeranplatz mit Zugang vom Josef-
Rank-Weg und der Ridlerstraße wurde mit Beschluss 
vom 04.07.2017 (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 
08403) dem Bauausschuss vorgestellt. 

Die zweite barrierefreie Erschließung des U-
Bahnhofs wird nicht weiterverfolgt. Das Baureferat 
wurde beauftragt,. mit der DB über eine zweite 
barrierefreie ErschließunQ der. S-Bahn-Anlage zu 



Bezirksausschuss 7 
Serwl!ing-Westpark 

Ziffer Forderung Bezirksausschuss: 
Schreibem vom 07.05.2019 . . 

7 Sendlinger Spange, Planung und 
Planfeststellung zur Realisierung 
des Vollausbaus vom Laimer 
Bahnhof zum Heimeranplatz 

8 Gestaltung des Partnachplatzes: 
Konzept und Errichtung von 
ausreichend Fahrradabstell-
möglichkeiten, Planung eines 
verkehrsberuhigten Bereichs im 
Norden des Platzes auf der Basis 
der Ergebnisse der „Bürgerinnen 
und Bürger gestalten ihre Stadt" 

9 Neubau der Fußgänger- und 
Radfahrerunterführung unter der 
Garmischer Straße in Höhe der 
Markomannenstraße. Sie soll auch 
für Mitbürgerinnen und Mitbürger 

' 
mit Mobilitätseinschränkungen 
gemacht werden. 

Steili1.mgnahme Baureferat: 

verhandeln. Die Verhandlungen haben ergeben, 
dass die DB eine Kostenbeteiligung an einer zweiten 
barrierefreien Erschließung ablehnt. 

Die vom Bezirksausschuss geforderte Rolltreppe 
vom Sperrengeschoß zum Josef-Rank-Weg wurde 
planerisch untersucht. Die Stadtwerke München 
GmbH hat sich bereit erklärt, das Projekt zu 
übernehmen, sofern die Finanzierung gesichert ist. 
Eine Sitzungsvorlage, mit der die SWM mit der 
weiteren Planung und dem Bau der Fahrtreppe 
beauftragt werden sollen, wird derzeit erarbeitet. 

Die Stellungnahme erfolgt durch das für die 
Maßnahme zuständige Referat für Stadtplanung und 
Bauordnung. 

Die Stellungnahme erfolgt durch das für die 
Maßnahme zuständige Referat für Stadtplanung und 
Bauordnung. 

1 

Mit Beschluss des Bauausschusses vom 02.07,2019 
„Bauprogramm Barrierefreie Querungen im Fuß- und 
Radverkehr" (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15344) 
wurde der Standort dem dritten Maßnahmenpaket 
zugeordnet. 



. Bezirksausschuss 9 
Neuhausen=Nymphenburg 

Ziffer Forderung Bezirksausscl:u11ss: 
Schreiben vom 16.04.2019 

Der BA 9 - Neuhausen-
Nymphenburg fordert, die im MIP 
2018-2022, Variante 650, in 
1 nvestitiönsliste 1 (! L 1) einge-
stellten Vorhaben auch für das 
MIP 2019-2023 in die Investitions-
liste 1 aufzunehmen, soweit diese 
nicht in 2018 abgeschlossen 
wurden. 

12 6300.1160 
Neubaustrecke Tram Westtangente 

13 6300.1610 
Leonrodplatz 

Nachdem seit Februar 1994 ein 
vom Stadtrat genehmigtes 
Plangutachten vorliegt, fordert der 
BA 9 die Fortschreibung des 
Gutachtens, einschließlich der 
planungsrechtlichen 
Voraussetzung für eine - nicht 
provisorische - sondern endgültige 
Umgestaitung des Leonrodpiatzes. 

Stellungnahme Baureferat: 

Für die Maßnahme sind entsprechende Planungs-
mittel im Mehrjahresinvestitionsprogramm 2019 -
2023, Investitionsliste 1, unter Maßnahme Nr. 
6300.1160 (Rangfolge Nr. 60) eingestellt. 

Der Freistaat Bayern errichtet ein Justizzentrum auf 
einem Teil des nördlichen Quadranten des Leonrod-
platzes. 

Ursprünglich war für den Leonrodplatz ein von den 
Architekten Rainer und Weber 1993 entwickeltes 
Gesamtkonzept über vier Quadranten des Platzes 
vorgesehen. Eine Gesamtkonzeption ist derzeit 
jedoch durch die städtebauliche Entwicklung im 
Kreativquartier und durch die fehlende Planung des 
Freistaates für den nördlichen Quadranten neben 
dem zukünftigen justizzentrum nicht möglich. Da ein 
Gesamtkonzept für die Gestaltung des Leonrod-
platzes jedoch zielführend erscheint, wird eine 
temporäre Gestaltung der Fläche vor dem zukünf-
tigen Justizzentrum angestrebt. Dadurch soll die 
Erschließung und reibungslose Abläufe gewähr-
leistet aber keine Präjudizien für eine spätere 
Gesamtgestaltung des Leonrodplatzes geschaffen 
werden. 

Zwischenzeitlich wurde ein Konzept für eine 
Interimsgestaltung entwickelt. Der Vertrag zur 
Umgestaltung des Platzes liegt zur Abstimmung 
beim Staatlichen Hochbauamt. 

Eine Anmeldung zum Mehrjahresinvestitions-
programm ist daher derzeit nicht möglich. 



Bezirksausschuss 9 
Neuhausen-Nymphenburg 

Ziffer Forderung Bezirks.u1sschuss: 
Schreiben vom 16.04.2019 

14 6300.1700 
Nföelungenstraße, Radwegrückbau 

Der BA 9 fordert, da die Planung 
2018 abgeschlossen ist, die zügige 
Umsetzung der Baumaßnahme 

15 6300.1165 
Arnulfpark - Fuß - und 
Radwegbrücke 

Der BA 9 fordert die Fertigstellung 
der Baumaßnahme für spätestens 
2021. 

16 6300.1385 
Menzinger Straße / Wintrichring 

17 6300.1400 
Landshuter Allee Tunnel, 
Beleuchtung 

18 6300.1695 
Winzerer-/ Lothstraße 

Neugestaltung des Platzbereiches, 
barrierefreier Ausbau 
Bushaltestellen 

Stellungnahme Baureferat: 

Mit Beschluss des Bauausschusses vom 30.04.2019 
,,Nibelungenstraße, Radwegrückbau" (Sitzungs-
vorlage Nr. 14-20·1 V 14334) wurde die Bedarfs- und 
Konzeptgenehmigung erteilt. Die Maßnahme ist mit 
Projektkosten im Mehrjahresinvestitionsprogramm 
2019 - 2023, Investitionsliste 1, unter Maßnahme 
Nr. 6300.1700 (Rangfolge Nr. 72) enthalten. 

Die Maßnahme wird bis zur Beschlussfassung des 
Münchner Stadtrats bezüglich der sich aus der 
Übernahme der Forderungen des Radentscheids 
ergebenden Folgen nicht vollzogen. 

Mit Beschluss der Vollversammlung vom 13.12.2017 
(Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10367) wurde der 
Termin der Fertigstellung der Fuß- und Radweg-
brücke im Arnulfpark auf Ende 2020 datiert und wird 
voraussichtlich auch so eingehalten. 

Die Maßnahme ist mit Projektkosten im 
Mehrjahresinvestitionsprogramm 2019 - 2023, 
Investitionsliste 1, unter Maßnahme Nr. 6300.1385 · 
(Rangfolge Nr. 207) enthalten. 

Die Maßnahme ist in der Investitionsliste 1 des 
Mehrjahresinvestitionsprogramms 2019 - 2023 unter . . 

UA 6300.1405, Rangfolge Nr. 401 enthalten. 

Die Maßnahme ist mit Projektkosten im 
Mehrjahresinvestitionsprogramm 2019 - 2023, 
Investitionsliste 1, unter Maßnahme Nr. 6300.1695 
(Rangfolge Nr. 65) enthaiten. 



Bezirksausschuss 9 
Neuihausen-Nympl1e111bmg 

Ziffer Fordemng Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 16J)4.2019 

19 6300.1720 
Romanplatz - Gestaltung 

20 6300.7580 
Landshuter Allee Tunnel 

21 6300.8070 
Laimer Unterführung 

Der BA 9 fordert drüber hinaus die 
Aufnahme in die 
Mehrjahresinvestitionsplanung: 

28 Ein Verkehrskonzept für den 
Bereich Rotkreuzplatz, Wendl-
Dietrich-Straße, Steubenplatz, 
Wilhelm-Haie-Straße, Arnulfstraße, 
Projektentwicklungsgebiet 
,,Paketposthalle" 

Stellungnahme Baureferat: 

Mit Beschluss der Vollversammlung vom 21.03.2018 
,,Wettbewerb Gestaltung Romanplatz" (Sitzungs-
vorlage Nr. 14-20 / V 10095) wurde der Projekt-
kostenanteil des Baureferates genehmigt. Die Maß-
nahme ist mit Projektkosten im Mehrjahresinves-
titionsprogramm 2019 - 2023, Investitionsliste 1, 
unter Maßnahme Nr. 6300.1720 (Rangfolge Nr. 53) 
enthalten. 

Die Maßnahme ist mit Planungskosten in der 
Investitionsliste 1 des Mehrjahresinvestitions-
programms 2019 - 2023 unter UA 6600.7580, 
Rangfolge Nr. 404 enthalten. 

Mit Beschluss der Vollversammlung vom 13.12.2017 
,,Lainier Unterführung - Umweltverbundröhre" 
(Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10153) wurde die 
Projektgenehmigung erteilt. Die Maßnahme ist mit 
Projektkosten im Mehrjahresinvestitionsprogramm 
2019 - 2023, Investitionsliste 1, unter Maßnahme 
Nr. 6300.8070 (Rangfolge Nr. 213) enthalten. 

Die Stellungnahme erfolgt durch das für die, 
Maßnahme zuständige Referat für Stadtplanung und 
Bauordnung 



BezirksaussclhlL!ss 17 
Obergiesing - Fasangarten 

Ziffer Foirdemng Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 23Jl4a2019 

Der BA 17 bittet um zusätzliche 
Aufnahme folgender Punkte in die 
Mehrjahresinvestitionslisten: 

2 Bei Punkt 6300.1350 neben den 
fehlenden Planungskosten in den · 
Jahren 2021-2022 auch die 
Baukosten ab Beginn der 
Baumaßnahme für den städtischen 
Anteil 

3 Bei Punkt 6300.1645 fehlt die 
Fortschreibung der 
Planungskosten für die 
Neuordnung der Tegernseer 
Landstraße (vor allem Tegernseer 
Landstraße Nord und Tegernseer 
Platz) für die Jahre 2021-2022, 
ebenfaiis fehien die Kosten für die 
bauliche Umsetzung der 
Neuordnung der Tegernseer 
Landstraße Nord und den 
Tegernseer Platz gänzlich. Beides 
ist entsprechend zu ergänzen. 

Stelh.mgnahme Ban.meforat: 

Die Vorprojektgenehmigung wurde am 09.10.2018 
mit Beschluss des Bauausschusses erteilt (Sitzungs-
vorlage Nr. 14..,20./ V 11265). Das Baureferat wurde 
hierbei beauftragt, nach Abschluss des Planfest-
stellungsverfahrens durch die DB AG die Projekt-
genehmigung herbeizuführen. Im Rahmen dieses 
Planungsschrittes werden die erforderli<::hen Mittel 
zum Mehrjahresinvestitionsprogramm angemeldet. 
Aktuell liegt das Projekt zur Genehmigung beim 
Eisenbahnbundesamt (EBA). Ein Baurechts-
beschluss erfolgt voraussichtlich in 2020. Im 
Anschluss wird die Projektgenehmigung dem 
Stadtrat zur Entscheidung vorgelegt. 

Die Planung kann - je nach Abschnitt - erst fort-
gesetzt bzw. begonnen werden, wenn der Stadtrat 
die Vorlage des Referates für Stadtplanung und 
Bauordnung zur Flächenaufteilung Tegernseer Land-
straße Nord beschlossen hat. 

Daher ist aktuell noch keine Angabe von Kosten im 
Mehrjahres!nvestitionsprogramm möglich. 



Bezirksausschuss 17 
Obergiesing - FasangZlrten 

Ziffer Forderung BezirksausschllJss: 
Schreiben vom 23J)4.2019 

4 Bei Punkt 6300.1560, fehlt die 
Fortschreibung der 
Planungskosten in den Jahren 
2020 - 2022 ebenso wie die 
entsprechenden Baukosten für die 
Brücke. Beides ist entsprechend zu 
ergänzen. 

5 Bei Punkt 6600.7520 fehlt die 
Fortschreibung der 
Planungskosten für den 
städtischen Anteil für die Jahre 
2020-2022, ebenso wie die 
entsprechenden Baukosten für den 
städtischen Anteil. Beides ist 
entsprechend zu ergänzen. 

Stelh.mgnalhme Baureferat: 

Die Fuß- und Radwegbrücke ist dem zweiten 
Maßnahmenpaket zugeordnet (Beschluss des 
Bauausschusses „Bauprogramm Barrierefreie 
Querungen im Fuß- und Radverkehr" vom 
02.07.2019 (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15344) ). 

Das Baureferat ist beauftragt, eine Machbarkeits-
studie für die Alternativvariante der Fuß- und 
Radwegbrücke am Giesinger Berg zu beauftragen 
und fachlich zu betreuen. 

Die Machbarkeitsstudie wird voraussichtlich bis Ende 
.2019 abgeschlossen. 

Die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie sind dem 
Stadtrat in einem nächsten Schritt zur Entscheidung 
inklusive der Kosten vorgelegt. 

Das Projekt befindet sich in der Vorplanung. Die 
Baukosten können daher noch nicht beziffert 
werden. 



Bezirksausschuss 19 
Thaiknrchen - Obersendling - Forstemied - Fürsternried - Solin 

Ziffer Fordemlllg Bezirl<sa.usschuss: Stelhmgnahme Baureferat: 
Schreiben vom 08,05.2019 

Der BA 19 vermisst bei der 
aktuellen Aufstellung des MIP 
2018-2022 folgende Projekte im 
Stadtbezirk 190 Da es sich um 
dringende Infrastruktur-Projekte im 
Stadtteil handelt, sollten sie 
entsprechend finanziell im MIP 
berücksichtigt werden: 

1 Tram-Westtangente Für die Maßnahme sind entsprechende Planungs-
mittel im Mehrjahresinvestitionsprogramm 2019 -
2023, Investitionsliste 1, unter Maßnahme Nr 
630001160 (Rangfolge Nr 60) eingestellt 



Bezi rksai ussc h uss 
Ha.dem 

Ziffer Forciemng Bezirksausschuss: 
. Schreiben vom 11.04.2019 

Der BA 20 - Hadern fordert die LH 
München auf, Finanzmittel in der 
Investitionsliste 1 des MIP 2019 -
2023 auszuweisen für: 

E Erstmalige Herstellung der Sauer~ 
bruchstraße zwischen Prälat-Wel-
lenhofer-Straße und Zöllerstraße 

F Gestaltung des Canisiusplatzes 
zwischen Kirche und Schule 

1 Neugestaltung des 
Hönigschmid-Platz 

Stellungnahme Baureferat: 

Das Baureferat plant diesen Abschnitt zu sanieren 
und in Teilbereichen neu zu ordnen. 

Mit Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung 
und Bauordnung vom 17.02.2016 (Sitzungsvorlage 
Nr. 14-20 / V 04169) wurde das Baureferat gebeten, 
eine Bürgerbeteiligung unter Beteiligung des 
Bezirksausschusses, des Behindertenbeirats/ 
Facharbeitskreis Mobilität, der Leitung der Canisius-
schule sowie der Pfarrei St. Canisius durchzuführen, 
bei der die Bedürfnisse und Anforderungen der An-
wohnerinnen und Anwohner an eine Neugestaltung 
des Platzes formuliert werden. 

Die Bürgerbeteiligung wurde zwischenzeitlich durch-. 
geführt. Auf dieser Grundlage hat das Baureferat 
nun die Planung aufgenommen. Entsprechende Pla-
nungskosten sind im Mehrjahresinvestitionspro-
gramm2019 - 2023 in der Investitionsliste 1 unter 
Maßnahme Nr. 6300.1585 (Rangfolge Nr. 76) enthal-
ten. 

· Bei einem Ortstermin im Dezember 2017, an dem 
auch die betroffenen BA 20 und 25 teilnahmen, 
wurde vereinbart, dass auf Grund des guten 
Zustandes des Hönigschmidplatzes auf einen 
Umbau verzichtet wird. Dem Wunsch, die 
stadtauswärtige Haltestelle auf der Nordseite des 
Platzes zu belassen und diese barrierefrei und 
buszugtauglich auszubauen, kann entsprochen 
werden. Die Baumaßnahme wird voraussichtlich 
2020 umgesetzt. 

Die Finanzierung ist aus der im Mehrjahresinvestiti-
onsprogramm 2019 - 2023 in der Investitionsliste 1 
unter Maßnahme Nr. 6300.1070 (Rangfolge Nr. 221) 
enthaltenen Pauschale „ÖPNV-Offensive IV - Barrie-
refreier Ausbau von Bushaltestellen" sichergestellt. 



Bezirksa11..1ssd111.11ss 
Ha.dem 

Ziffer fordemng Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 11.04.2019 

L Überplanung des Bereichs Groß-
haderner Straße vor der freiwilli-
gen Feuerwehr im Rahmen des 
Neu-/Umbau 

M Neu- bzw. Umgestaltung des 
und Blumenauer Zentrums zwischen 
11 Terofalstraße und Senftenauer-

straße 

N Verlängerung der U6 nach 
Planegg 

Stellungnahme Bameforat: 

Die im Zuge des Neubaus des Gebäudes der freiwil-
ligen Feuerwehr erforderlichen Anpassungsarbeiten 
im Straßenraum werden parallel zur Hochbaumaß-
nahme umgesetzt. Die hierfür erforderlichen Mittel 
werden ggf. über Pauschalen finanziert. Eine Anmel-
dung als Einzelmaßnahme zum Mehrjahresinvestiti-
onsprogramm ist daher nicht erforderlich. 

Die Maßnahme steht nachrangig in Abhängigkeit 
vom Bau der Umgehungsspange B.lumenau „Silber-
distelspange." 

Eine Verlängerung der U-Bahn-Linie U6 nach 
Planegg liegt vollständig außerhalb der Stadt-
grenzen von München. Vorhabensträger und damit 
zuständig für die Planung ist die Gemeinde · 
Planegg/der Landkreis München; 



Bezirksausschuss 21 
Pasirng-Obermenzing 

Ziffer Forderung Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 08.05.2019 

in Liste 1 sollen Finanzmittel 
bereitgestellt werden für: 

Umweltrelevante Maßnahmen 

28. Umweltrelevante Maßnahmen 

Renaturierung der Würm und 
Verlegung.der Pippinger Straße 
im Bereich von St. Wolfgang 

31 Entsiegelung und Verbesserung 
des Straßenbegleitgrüns in der 
Amalienburgstraße und 
Verdistraße bis zum 
Autobahnbeginn 

Stelh..11i1g111ahme Baureferat: 

Mit Beschlussvorlage im Bauausschuss am 
12.06.2018 (Sitzi.:tngsvorlage Nr. 14:-20 / V 11201) 
hat sich der Stadtrat mit der ökologischen Auf-
wertung der Würm befassf Ein Änderungsantrag zur 
Prüfung der Verlegung der Pippinger Straße wurde 
abgelehnt. 

Verdistraße: 

Die Frage, ob für eine Begrünung Teile der Fahr-
bahn zur Verfügung stehen, ist an den erheblich 
funktionalen Erfordernissen zu bewerten: 

Die Verdistraße ist im Verkehrsentwicklungsplan als 
Hauptverkehrsstraße im Primärnetz enthalten. Somit 
hat sie die Funktion, auf dem Stadtgebiet den lndivi-
dualverkehr vom umliegenden (Haupt-) Straßennetz 
auf zu nehmen und an das dafür geeignete über-
geordnete Hauptstraßennetz weiter zu leiten. 
Aufgrund ihrer Lage im umliegenden, übergeord-
neten Hauptstraßennetz, ihrer Hauptstraßen- und 
Zubringerfunktion (von/zur A 8) und da andere 
adäquate, radiale Hauptverkehrsstraßen zum Zweck 
von möglichen Verkehrsverlagerungen im Münchner 
Westen nicht zur Verfügung stehen, kann eine 
Kapazitätsreduzierung (= Verringerung der heutigen 
Fahrstreifenanzahl von durchgehend 2 Fahrstreifen/ 
Richtung) nicht erfolgen. 

Amalienburgstraße: 

Diese Thematik ist derzeit beim Baureferat nicht 
bekannt. 



Bezirksausschuss 
Pasing-Obermemzing 

Ziffer Forderung Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 08.05.2019 

32 Planung der Umgestaltung 
der Verdistraße 
(Stichwort „Flüsterasphalt", 
,,Städtebauliche Integration") 

. 

Verkehrliche und bauliche 
Maßnahmen 

33 Weiterführung der U-Bahn-Linie 
U5 nach Pasing und Freiharn 

Stelh .. ,mgnahme Baureferat: 

. 

Bei einem Einbau eines lärmmindernden Asphalts 
außerhalb des technisch notwendigen 
Erneuerungszyklus der Fahrbahnoberfläche handelt 
es sich um eine Lärmsanierungsmaßnahme an 
bestehenden Verkehrswegen. Die Priorisierung der 
Verkehrswege, bei denen Lärmschutzmaßnahmen 
vordringlich umgesetzt werden sollen, erfolgt 
im Rahmen der Lärmaktionsplanung unter 
Federführung des Referates. für Gesundheit und 
Umwelt Die Verdistraße wurde bei der 
1. Fortschreibung des Lärmaktionsplans nicht als 
vordringliches Gebiet eingestuft. Die vorzeitige 
Erneuerung der Fahrbahndecke mit einem neuen 
lärmmindernden Fahrbahnbelag ist d?her in 
nächster Zeit nicht geplant. Ob die Verdistraße in 
einer weiteren Fortschreibung des Lärmaktionsplans 
berücksichtigt werden kann, steht gegenwärtig 
.noch nicht fest Bei technisch notwendigen 
Erneuerungsmaßnahmen wird auch im Bereich der 
Verdistraße unter Berücksichtigung der jeweiligen 
Nutzungsanforderungen und Randbedingungen 

. die technisch optimale Belagsart, auch mit 
lärmmindernden Eigenschaften, eingesetzt. 

Mit Beschluss des Bauausschusses vom 28.11.2017 
wurde das Baureferat beauftragt, bis Ende 2017 für 
den Planfeststellungsabschnitt 77 (Willibaldstraße) 
die Planfeststellung bei der Regierung von Ober-
bayern zu beantragen. Dies erfolgte mit Schreiben 
an die Regierung von Oberbayern vom 15.12.2017. 

Der Erörterungstermin nach § 73 Abs. 6 Verwal-
tungsverfahrensgesetz (VwVfG) fand am 24.07.2019 
statt Ein Planfeststellungsbeschluss für diesen Ab-
schnitt wird bis Ende 2019 erwartet. 

Für die Planfeststellungsabschnitte 78 (Am Knie) 
und 79 (Pasing) wurde vor der Beantragung des 
Planfeststeilungsvetfahrens bei der Regierung von 
Oberbayern ein gesonderter Stadtratsauftrag herbei-

, geführt. Das Baureferat wurde mit Beschluss des 
Bauausschusses vom 03.07.2018 (Sitzungsvorlage 
Nr. 14-20 / V 11646) beauftragt, die Anträge auf · 
Planfeststellung bei der Regierung von Oberbayern 
für die gegenständlichen Abschnitte 78 und 79 zu 



Bezirksausschuss 21 
Pasing~Oberme111zing 

Ziffer Forderung Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 08.05.2019 

34 Schaffung eines S-Bahnhalte-
punktes an der Berduxstraße 

36 Umgestaltung Kaflerstraße im 
Bereich der zentralen 
Bushaltestellen; der begehbare 
~v1itfelstreifen soll dauerhaft und 
verbreitert eingerichtet werden. 

( 

Stellungnahme Baureferat: 

stellen. Die entsprechenden Anträge wurden zwi-
schenzeitlich vom Baureferat bei der Regierung von 
Oberbayern eingereicht. 

Mit Beschluss der Vollversammlung vom 23.01.2019 
(Sitzungsvorlage Nr. 14~20 / V 12213) wurde die 
Verlängerung der U5-West zwischen Pasing und 
Freiharn-Zentrum in den Nahverkehrsplan der 
Landeshauptstadt München aufgenommen und das 
Baureferat beauftragt, im Benehmen mit den 
SWM/MVG und dem Referat für Stadtplanung und 
Bauordnung eine Vorplanung für die Verlängerung 
der U5-West bis Freiharn Zentrum zu erstellen. In 
diesem Zuge sollen auch Lösungsvorschläge für 
mögliche Vorhaitemaßnahmen am Bahnhof Freiharn 
Zentrum. untersucht werden. Ferner wurde das 
Baureferat gebeten, die Planungskosten zu der 
Maßnahme U5-West von Pasing nach Freiharn zum 
Mehrjahresinvestitionsprogramm 2019-2023 
anzumelden. 

Die Stellungnahme erfolgte mit dem Schreiben des 
Referates für Stadtplanung und Bauordnung vom 
26.07.2019 an den BA21. 

Der Bezirksausschuss 21 hat einem Verkehrs-
versuch (voraussichtlich bis 2019) mit einem 
markierten Mittelstreifen zugestimmt. Derzeit läuft 
beim• KreisVervvaltungsreferat die Evaluation. 

Bei erfolgreichem Ausgang des Verkehrsversuches 
wird das Baureferat den Mittelstreifen baulich 
errichten. 

Die für das Projekt erforderlichen Mittel werden über 
investive Pauschalen finanziert. Eine Anmeldung als 
Einzelmaßnahme zum Mehrjahresinvestitions-
programm ist daher nicht erforderlich .. 



Bezirksaussclnl]SS 21 
Pasilllg-Obermenzing 

Ziffe.ir Fordemng Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 08.05.2019 

37 Bau folgender Fuß-/ Radweg-
querungen: 

a) Schaffung einer Fahrradbrüc.ke 
über die Offenbachstraße mit Rad-
wegverbiridung an die Hildach-
straße und an das Neubaugebiet 
an der Paul-Gerhardt-Allee 

' L 

b) Bau einer Brücke / eines breiten 
Stegs für einen Fuß- und Radweg 
über die Offenbachstraße südlich 
der Eisenbahnbrücke im Zuge der 
Promenade 

Stellungnahme Baureferat: 

Die Projektgenehmigung wurde mit Beschluss des 
Bauausschusses vom 09.10.2018 erteilt (Sitzungs-
vorlage Nr. 14-20 / V 12443). Des Weiteren wurde 
die Durchführung von Vorwegmaßnahmen geneh-
migt und das Baureferat beauftragt, die Ausführung 
vorzubereiten und die Ausführungsgenehmigung 

· verwaltungsintern herbeizuführen, sofern die Kos-
tenobergrenze eingehalten wird. 

Für die Baumaßnahme ist die Fertigstellung bis vor-
aussichtlich 2021 vorgesehen. 

Die Maßnahme ist im Mehrjahresinvestitionspro-
gramm 2019 - 2023 in der Investitionsliste 1 unter 
Maßnahme Nr. 6300, 1530 (Rangfolge Nr. 410) ent-
halten. 

Südlich der Bahn: 

Die Projektgenehmigung wurde mit Beschluss des 
Bauausschusses vom 09.10.2018 erteilt (Sitzungs-
vorlage Nr. 14-20"/V 12532). Des Weiteren wurde 
die Durchführung von Vorwegmaßnahmen geneh-
migt und· das Baureferat beauftragt, die Ausführung 
vorzubereiten und die Ausführungsgenehmigung 
verwaltungsintern herbeizuführen, sofern die Kos-
tenobergrenze eingehalten wird. 

Mit der Baudurchführung wurde im Frühjahr 2019 
begonnen. 

Die Maßnahme ist im Mehrjahresinvestitions-
programm 2019 - 2023 in der Investitionsliste 1 
unter Maßnahme Nr. 6300.1210 (Rangfolge Nr. 
408) enthalten. 



Bezirksausschuss 
Pasing-Obermenzing 

Ziffer Fordem111g Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 08.€)5,2019 

c) Errichtung einer Fuß- und 
. Radwegverbindung aus dem 
Bereich des Baugebietes an der 
Paul-Gerhardt-Allee in Richtung 
Am Knie und auf die Nord-/ 
Ostseite der Bahn Richtung Laim 
und Stadtmitte (Hauptradweg~ 
trasse Hauptbahnhof-Laim-Pasing) 

•C 

Steih.1ngnahme Baurefära.t: 

Mit Beschluss des Bauausschusses vom 14.07.2015 
(Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V03325) ,,Verlängerung 
der U-Bahnlinie 5-West von Laim nach Pasing~' hatte 
das Baureferat dem Stadtrat über. die Aktualisierung 
der Machbarkeitsstudie für die Fuß- und Radweg-
brücke über di.e Bahn in Höhe Am Knie berichtet. Im 
Ergebnis der Ausführungen kann durch eine Verlän- . 
gerung der Brückenanlage der U-Bahnhof Am Knie 
barrierefrei angebunden werden. Die technischen 
Überlegungen hierzu sind Bestandteil für die Verlän-
gerung der U5 nach Pasing. 

Mit Beschluss des Bauausschusses vom 02.07.2019 
. ,,Bauprogramm barrierefreie Querungen im Fuß- und 
Radverkehr" (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15344) 
wurde der Standort „Paul-Gerhardt-Allee" als drittes 
Maßnahmenpaket·eingestuft. 

Diese Maßnahme ist im engen Zusammenhang mit 
.der geplanten Verlängerung der U5 zu sehen. 

Das Baureferat wurde beauftragt, für den Standort 
,,Paul-Gerhardt-Allee" zu gegebener Zeit ein ~onkur-
rierendes Vergabeverfahren für die Objektplanung 
durchzuführen und im Anschluss den Stadtrat zu be-
fassen. 



Bezirksausschuss 
Pasing-Obermen1zing 

Ziffer Fon:lemng Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 08.05.2019 

38 Bau der Radwegverbindung vom 
Obermenzinger Dorfkern / 
Durchblickpark zum 
Naherholungsgebiet Langwieder 
See/ Lußsee 

·-

-

Stelh..mgnahme Baureferat: 

Die Realisierung der sog. Route 1 war bislang nicht 
mögjich, da nicht alle notwendigen Grundstücks-
flächen der LHM zur Verfügung stehen. Der Aus-
schuss für Stadtplanung und Bauordnung hat am 
27.06.2007 die Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 2009 beschlossen, welcher seit März 2013 
rechtskräftig ist. Hiermit sind die planungsrecht-
liehen Voraussetzungen für den erforderlichen 
Grunderwerb geschaffen. Sobald realisierbare 
Teilabschnitte gebildet werden können, werden • 
diese als Teilprojekte betrieben. Bisher ist der 
Teilabschnitt A in der Goteboldstraße zwischen 
Müllerstadelstraße und 350 m östlich der A 99 
realisiert. Für den Teilabschnitt B bis zur Loch-
hausener Straße wurde das Kommunalreferat· 

. beauftragt, auf der Grundlage des Bebauungs-
planes, den erforderlichen Grund zu erwerben. 
Die Grunderwerbsverhandlungen sind inzwischen 
zum Teil gescheitert. Das Kommunalreferat prüft nun 
die rechtlichen Voraussetzungen für ein 
Enteignungsverfahren, um den Grunderwerb für 
die dringend benötigten Flächen durchzusetzen. 
Eine Aussage über den weiteren zeitlichen Verlauf 
und den Ausgang des Verfahrens kann derzeit 
nicht getroffen werden. 
Parallel zu den Grunderwerbsverhandlungen hat 
da.s Baureferat die Entwurfsplanung für den 
Abschnitt B erarbeitet. Erst wenn die für den Bau 
erforderlichen Flächen vollständig zur Verfügung 
stehen, kann das Projekt dem Stadtrat zur 
Genehmigung vorgelegt werden .. 

Der ursprünglich geplante Abschnitt C der Route 1 
zwischen Bergsonstraße und Goteboldstraße wird 
derzeit wegen der gravierenden Nachteile in den 
Naturhaushalt umgeplant. Die neue Route verläuft in 
Anlehnung an den Vorschlag des BA 21 westlich der 
Autobahn über landwirtschaftliche Wege · 
(siehe auch Bekanntgabe im Bauausschuss vom 
09.12.2014, Sitzungsvorla.9e Nr. 14-20 / V01414). 

Als Ergänzung dieser Route wurde, entlang der 
Lochhausener Straße zwischen Mühlangerstraße 
und Goteboldstraße, der dortige schmale Fußweg in 
einen breiten gemeinsamen Zweirichtungs-
Geh-/Radweg umgewandelt. 



Bezirksa.ussdu.1ss 21 
Pasirng-Olbermenzing 

Ziffer Fon:lemng Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 08,05,2019 

39 Ordn-ungsgemäße Herstellung der 
Menzinger Straße mit 
durchgängigem Rad- und Fußweg 
nör,dlich der Unterführung 

40 Errichtung von 
Lichtzeichenanlagen in der 
Amalienburgstraße / 
Lustheimstraße und in der 
Lochhausener Straße/ Pippinger 
Straße 

41 Gesamt- und Verkehrskonzept für 
den Obermenzinger Dorfkern 

42 Verkehrssicherer Umbau der 
Planegger Straße und 
Querungshilfe an der Ortseinfahrt 

' 

Stellungnahme Ba.1.ueforat: 

Mit Beschluss des Bauausschusses vom 
21.05.2019 (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V08137) 
zur Behandlung von zwei 
Bürgerversammlungsempfehlungen und einer 
Stadtratsanfrage wurde davon Abstand genommen, 
die Menzinger Straße auszubauen. 

Für die Einrichtung / Anordnung von verkehrsleiten-
den / -ordnenden Maßnahmen im öffentlichen 
Straßenraum (hier: Lichtzeichenanlage) liegt die Zu-
ständigkeit beim. Kreisverwaltungsreferat. 

Die Finanzierung einer ggf. notwendigen Errichtung 
einer Lichtzeichenanlage ist aus den im Mehrjahres-
investitionsprogramm 2019 - 2023 in der lnvestiti-
onsliste 1 enthaltenen Pauschalen „altersbedingter 
Austausch von Lichtsignalanlagen" (Maßnahme Nr. 

1 6300.4200, Rangfolge-Nr. 305) und „Nahmobilitäts-
pauschale" (Maßnahme Nr. 6300.1110, Rangfolge-
Nr. 302) sichergestellt. 

Der Bezirksausschuss des 21. Stadtbezirkes 
Pasing-Obermenzing hat am 05.07.2016 der vom 
Baureferat vorgeiegten Planung zum Bau eines 
Gehweges auf der Nordseite der Dorfstraße 
zwischen der Pippinger Straße und dem. Widweg 
zugestimmt. Die Maßnahme wurde Ende 2016 
umgesetzt. 

· Ein Umbau der Planegger Straße mit Querungshilfe 
an der Ortseinfahrt musste mit Schreiben vom 
22.07.2008 an den Bezirksausschuss aus Platz~ 
gründen abgelehnt werden: 

Der Sachstand ist unverändert. 



Bezirksausschuss 
Pasi11g-Oberme11zing 

Ziffer Forderung Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 08,05.2019 

44 Planung und Erstellung eines 
schlüssigen verkehrlichen 
Gesamtkonzepts 

' -
l!li für den Bereich Pasing 

Nord/Obermenzing Süd 
zwischen Bahnanlagen, 
Verdistraße und Pippinger 
Straße 

(!; für die Vermeidung von 
Schleichverkehr im Bereich 
Ernsbergerstraße, 
Manzingerweg, 
Spiegelstraße und 
lrmonherstraße 

@ für ein Parkleitsystem im 
Pasinger Zentrum 

e für eine Vermeidung von 
Schleichverkehr in Pasing 
Süd 

47 Gestaltung des Rüttenauerplatz 
(siehe Antrag Nr. 14-20 /B 04526 
vom 06.02.2018) 

Stellungnahme Bamefärat: 

· Der BA 21 stellt die Forderung nach einem 
verkehrlichen Gesamtkonzept auf, in dem auch 
die Vermeidung von Schleichverkehr und die 
Parkplatzsituation thematisiert werden soll. 
Dies betrifft ausschließlich verkehrsplanerische und 
nicht straßenplanerische Belange. 

Für die konzegtionelle VerkehrsQlanung ist 
das Referat für Stadtplanung und Bauordnung 
zuständig. 

' 

Für die Einrichtung/Anordnung von 
verkehrsleitenden / -ordnenden Maßnahmen im 
öffentlichen Straßenraum (hier: Parkleitsystem) liegt 
die Zuständigkeit beim Kreisverwaltungsreferat. 

In einem ersten Schritt wird das Baureferat 
gemeinsam mit dem Bezirksausschuss 21 eine 
Bürgerbeteiligung durchführen, bei der die generelle 
Bereitschaft der anliegenden Bürgerschaft für eine 
Umgestaltungsmaßnahme geklärt wird und die 
Bedürfnisse und Anforderungen der Anwohnerinnen 
und Anwohner an eine Neugestaltung des Platzes 
formuliert werden. Dies wurde dem BA 21 mit 
Schreiben des Baureferates vom 05.03.2019 
mitgeteilt. 



Bezirksausschuss 
Pasi11g-Obermenzi111g 

Ziffer Fon:!enmg Bezirksa.1..mschuss: 
Schreiben vom 08.05.2019 

48 Durchgehender Zweirichtungs-
Radweg entlang der Josef-Felder-
Straße von der Emil-Neuburger-
Straße bis zur Offenbachstraße 

49 Errichtung von Lichtzeichenan-
lagen in der.Planegger Straße/ 
Engelbertstraße 

50 Einrichtung einer Mobiltiätsstation 
im Wohngebiet Paul-Gerhardt-
Allee (siehe Antrag 
Nr. 14-20 / B 06025 vom 02.04.19) 

In Liste 2 sollen Finanzmittel ein-
gestellt werden für: 

53 Neugestaltung im Umfeld Kloster, 
alte Stadtpfarrkirche, 
alter Ortskern Pasing 

Stelh.mgnahme Baureferat: 

Mit Schreiben vom 16.12.2014 hat das Baureferat 
dem BA 21 mitgeteilt, dass ein durchgehender 
Radweg an der Josef-Felder-Straße nicht möglich 
ist. 

Der Sachstand ist unverändert. 

Für die Einrichtung / Anordnung von verkehrsleiten-
den / -ordnenden Maßnahmen im öffentlichen 
Straßenraum (hier: Lichtzeichenanlage) liegt die Zu-
ständigkeit beim Kreisverwaltungsreferat. 

Die Finanzierung einer ggf. notwendigen Errichtung 
einer Lichtzeichenanlage ist aus den im Mehrjahres-
investitionsprogramm 2019 - 2023 in der !nvestiti-
onsliste 1 enthaltenen Pauschalen „altersbedingter 
Austausch von Lichtsignalanlagen" (Maßnahme Nr. 
6300.4200, Rangfolge-Nr. 305) und „Nahmobilitäts-
pauschale" (Maßnahme Nr. 6300.1110, Rangfolge-
Nr. 302) sichergestellt. 

Die Stellungnahme erfolgt durch das für die 
Maßnahme zuständige Referat für die Stadtplanung 
und Bauordnung. 

Eine derartige Planung ist derzeit weder beim 
'Baureferat noch beim Referat für Stadtplanung und 
Bauordnung anhängig. 



Bezirksausschuss 23 
Al lach-Untermenzing 

Ziffer Forderung Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 1 ttOS.2019 

Der BA 23 fordert, dass nicht nur 
die Planungskosten, sondern auch 
die Gesamtkosten für folgende 
Projekte aufgeführt werden 
müssen: 

1 Ausbau der Theodor-Fischer-
Straße 

2 Ausbau des Pasinger Heuweges 

" 

Stelh.mgmiihme Baureferat: 

Mit Beschluss des Bauausschusses vom 05.11.2019 
wurde die Projektgenehmigung· erteilt (Sitzungs-
vorlage Nr. 14-20/V 16431). Das Baureferat wurde 
beauftragt, die Ausführung vorzubereiten und die 
Ausführungsgenehmigung verwaltungsintern herbei-
zuführen, sofern die genehmigte Kostenobergrenze 
eingehalten wird. 

Die Maßnahme ist mit Projektkosten im Mehrjahres-
investitionsprogramm 2019 - 2023, IL 1, unter 
Maßnahme Nr. 6300.1680 (Rangfolge Nr. 73) 
enthalten. 

Mit Beschluss des Bauausschusses vom 05.11.2019 
wurde die Projektgenehmigung erteilt (Sitzungs-
vorlage Nr. 14-20/V 16431). Das Baureferat wurde 
beauftragt, die Ausführung vorzubereiten und die 
Ausführungsgenehmigung verwaltungsintern herbei-
zuführen, sofern die genehmigte Kostenobergrenze 
eing.ehalten wird. 

Die Maßnahme ist mit Projektkosten im Mehrjahres-
investitionsprogramm 2019 - 2023, IL 1, unter 
Maßnahme Nr. 6300.1680 (Rangfolge Nr. 73) 
enthalten. 




